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Rappart abgegeben, vor allem auch über d
Krankheiten des bisher so arg-los geno
senen und für das Vaterland so eintrat
liehen Weines. Pasteur bedeutete Rein-
lichkeit nicht nur Kampf gegen Bazillen
sondern auch Genauigkeit, die wesent-
lichste Voraussetzung der Wissenschaft-
liehen Methoden. Ihre Bedeutung hatte ei
bei seinen allerersten Forschungen er-
kannt, als er jenen rätselhaften Kristal
der Weinsteinsäure suchte, -der zum Aus
gangspunkt einer wichtigen Entdeckung
wurde. Es hatte sich dabei gezeigt, dass
die gründliche Reinigung eines Weinfasses
die Gärung, -also Mikrobenbildung' unter-
breche, den Kristall daher verhinderte, in
Erscheinung zu treten.

Pasteu-r trachtete auch darnach, das
Bier zu verbessern. Sein Mikroskop lehrte
bald, dass schlechter Geschmack des- Bieres
von Mikroben, Krankheiten und Unzu-
kömmliohkeiten im Gärungsprozess her-
rühre. Für seine Untersuchungen wurden
ihm in London alle Möglichkeiten geboten.
Der praktische Sinn der Engländer er-
leichterte ihm die Arbeit und er brachte
reichliche Ernte in sein Pariser Labora-
torium zurück. Die Ergebnisse seiner Ar-
beiten über das Bier wurden in Dänemark
und Bayern, dem berühmten Bierland, ver-

wendet.
Erinnern wir -uns auch Pasteurs Milz-

bran-d-forsch-ung, jenen Milzbrand, der Ein-

der, Schafe und auch Pferde be-fällt, und

wie er durch mühevolle Forschungsarbeit
den «Sepsisbazillus». entdeckte. Nicht we-

n-iger erfolgreich waren seine Untersu-
chunge-n über die Hühnercholera.

Die Grosstat Pasteurs jedoch war sein

«Sieg über die Tollwut». Durch seine

Schutzimpfung von Hunden gegen Toll-

wut mit Hilfe von Wutgift, war der erste

Schritt getan zur wirksamen Hilfe bei

jener schrecklichen- Krankheit, der Hunds-

wut. Der Name des kleinen Buben, Joseph

Meister, ist in die Geschichte der Heil-

künde eingegangen. Die Grosstat war voll-

bracht, er hatte die Menschheit von- einer

fürchterlichen Krankheit befreit. Pasteurs

Name ist -durch diese Grosstat unauslösch-
lieh eingetragen in die lorbeerumrankte
Tafel der -grossen edlen Wohltäter, der

wahren Helfer der Menschheit. Pasteur

war ein Führer -aus dem unheimlichen Be-

reich tausendjähriger Leiden und Gefahren

in eine Welt der Genesung und Hoffnung-

Er starb 1895. Sein Sarg wurde nicht

wie der Präsident der französischen Repu-

blik vorschlug, in dfts Pantheon gebracht,

dem irdischen Walhall der Erlauchte

Frankreichs, sondern die irdische Hunc

Pasteurs wurde in seiner Werkstatt, i

Institut Pasteurs, in einem Mausoleum
stattet. - r-Das Institut Pasteur, heute ei»
figer Begriff, ist ein Organismus, der -

stets ausbreitet, verzweigt, verfeinert-,
dem Kern all dieser Anstalten, o ^
Grundlage P-asteur schuf, all de®

für die Wutbakämpfung, entwickelten
Forschun-gsimperien und anschliessen

briken, aus denen Heilmittel zur ^bütun-g und zur Therapie von K»» ^
zu beziehen sind. Es ist unmöglich, ^
Orte und Stätten aufzuzählen, wo

gross-angelegten Instituten, teils - ^neren Anstalten und chenaischen ^
die Lehre Pasteurs ihre Filialen p^ur
nicht nur Menschen galt es tu ^zu schützen und zu heilen, au» Min«#
den Ackerbau, die Industrien,
Pflanzen, Wasser, Luft^ umfaßt
Hefe, Bier, Seide, Milch, Essig,

und wer nennt die Namen « ujd

fältigen Impfstoffe der Geg«^jrfions;
Entgiftungspräparate, der D«® institut

mittel,, die -mit der Lehre -und. dem

Pasteur verbunden sind!

Pasteur im Laboratorium Pasteurs Geburtshaus

3n»t 50« iTobrötmi tum funis
jf3. .September 1945

Wenn wir heute die grosse Anzahl der
Krankheiten überschauen, die durch Pa-
steurs Forschung geheilt werden können
und z-u deren- Ausrottung er Wege ge-
wiesen, müssen wir in Ehrfurcht er-
schauern und man darf den- grossen For-
scher wahrlich einen Heiland nennen —
so schreibt der Biograph Pasteurs: Zweig-
Winternitz.

Mannigfaltig war seine Forschertätig-
keit: Als die Seidienzucht, eine für Frank-
reich wichtige Industrie in grösster Le-
bens-gefahr war, setzte sich Pasteur ein.
Man ersuchte ihn, die Ursache der Kata-
strophe, die Krankheit -des Seidenwurms
zu studieren, und Pasteur hat sich -dann
beinah ununterbrochen fünf Jahre lang
dem schwierigen Studium und schliess-
lieh der erfolgreichen Bekämpfung der
Seuche des -Seidenspinnerwurms -gewidmet.

In den Teestunden bei der Kaiserin
Eugenie, zu denen er oft geladen wurde,
hat er jeweils über seine Entdeckungen

Links: Pasfeur und seine Gattin 1889
Unten links: Das Institut Pasteur in Paris

Unten rechts: Flasche mit Impfstoff gegen Tollwut

Bspport abgegeben, vor allem suck über «Z

Krankkeitsn bes bisbsr so arglos gsno
ssnen unll kür bas Vstsrlsnb so eintrâi.
lieben IVsinss. Bastsur bebsutste Làlickksiì nickt nur Kampk gegen BsRill«
sonbsrn suck Qsnauigksit, à wsseni-
liebste VarsussstRung bsr wissensobskt
lieben Mstbobsn. Ikre Lsbsutung batts e
bei seinen allerersten Borsckungck er
kannt, als er jenen rätselbaktsn Krisis!
bsr Velnstsinssure suekts, bsr Rum àgsngspunkt einer wlcktigen Bntàckunx
würbe. Bs batts sick bsbsi gsRsigt, <ZsW

bis grünblicke Ksinigung sines IVeinksWWà Osrung, also Mikrobsnbilbung unter-
brscke, âsn Kristall baker verkinàts, à
Brseksinung RU treten.

Bsstsur trscktets auck bsrnack, àLier Ru verbessern. Sein Mikroskop leinte
balb, «lass sckleckter Oesekmsek à Là-
von Mikroben, Krankkeitsn unb vn-u-
körnmlickksitsn im OarungsproRSss der-
rübrs. Bür seins Kntsrsuckungsn wurà
iàm in bonbon alle Mögliekksitsn geboten.
Der praktlscks Linn ber Bnglänber N-
làktsrts àm à àbsit unb sr braà
rsicklieks Brnts in sein pariser Bàrg-
torium Rurüek. Ois Brgsbnisss seiner àbetten über bas Lier würben in Oàemsck
unb Ladern, bsm bsrükmtsn Lierlanb, ver
wsnbst.

Brinnern wir uns suck Bssteurs Ni!:-
branbkorsck-ung, jenen Milckranb, à km-
ber, Sckaks unb auck Btsrâe bställt, uni
wie er burcb inüksvolle Borsckungsàit
ben «SepsisbsRiilus». sntbsekts. Kickt '.ve
Niger erkolgreick waren seme Kntersu-
cbungen über bis Küknercbolsrs.

Ois Llrosstst Bssteurs jsbock war à
«Lieg über bis übllwut». vurck seine

SckutRimptung von Kunbsn gegen 'kell-

wut mit Kilte von iVutgikt, war à erste

Sckritt getan Rur wirksamen Kilts bei

jener sckreeklicksn Krankkeit, ber Kumls-

wut. Oer blame bes kleinen Buben, losepli
Meister, ist in bis Oesobickts bsr Heil-

kunbe eingsgangen. Ois Orosstat war voll-

brsckt, sr batte bis Msnsckdeit von einer

kürcktsrlieksn Krankbeit betreit. Bssteurs

blame ist burck bisse Orosstat unauslöseb-

lick singstrsgen in bis lorbserumrsckte
Bakel bsr grossen sblsn Vobltster, <ler

wabrsn Kelter bor Msnsckkeit. Bssteur

war sin Bübrsr aus bsm unbsimlicksn be-

rsick tsusenbj übriger Bsibsn unb (Zetskren

in eins tVslt bsr Oenssung unb Kottnun5

Br starb 189S. Lein Sarg würbe niât,
wie bsr Brssibent bsr trsnRösiscksn Repu-

bilk vorscklug, in bAs Bantbeon gedruckt

bsm irbiscben Vslbsll bsr Brlsuckte

Brankrsicks, sonbsrn bie irblscks bum

^vur-de in sSin^er Werkstatt, i

Institut Bssteurs, in einem Mausoleum
stattet. i,"

Das Institut pasteur, ksute sin- Zelsu

klgsr Begrltk, ist sin Organismus, aer -

stets ausbreitet, verzweigt, vsrksioert
^

bem Kern all bisssr -^-rstaltsn,, a

Orunblags Bsstsur sckuk, all b«n b
^

kür bis Wütbsksmptung, entwickelten ^Borsckungsimpsrien unb snscklissssn

briksn, aus bsnen Ksilmittel ^?^iten
bütung unb Rur Bkerspis von Kran ^
Ru bsRisksn sinb. Bs ist unmüguck, ^
Orts unb Stätten autRURälüsn, vo
srossangslogtsn Instituten, tsus ^
nsrsn Anstalten unb ckemis i? MM
die luSkre ?asteui7L ikre?i1is1en
nickt nur Menscksn galt es tu
Ru sckütRsn unb Ru keilen, ^rgle,
ben Ackerbau, bis Inbustrisn,
BklanRsn, Vitasssr, Butt umkssst ^.^si
Kets, Bier, Selbe, Milck, àrunb wer nennt bis Kamen ^
ksltigen Imptstokte bsr ^îètêkti-^'
Bntgittungsprspsrats, bsr ves

Mittel, bis mit bsr Bsbrs -unb bem

Bsstsur vsrbunbsn stnb!

Laztsur im Kaboratorium bostsurz Osbui-Ktious

Zum 30» Todestag von Kours Pasteur
IZ. He/iksmê>er 19^,5

tVsnn wir beute bis grosse ^.nRabl bsr
Krankbsitsn üdsrscbausn, à burck Bs-
stsurs Borsckung gsbetit werben können
unb su bersn Ausrottung er liVsgs gs-
wissen, müssen wir in Bbrkurckt sr-
scksuern unb man bark ben grossen Bor-
scksr wabrlick einen Ksilsnb nennen —
so sebroidt ber Bivgrspb Bssteurs: 2lweig-
VinternitR.

Mannigkaltig war seine Borsebertätig-
keit: Ms bie SeibsnRuckt, sine kür Brsnk-
rsick wicktigs Inbustris in grösster Bs-
bensgstsbr war, sàts sieb Basteur ein.
Man srsuekts ikn, bis Krsscks bsr Kata-
stropbs, bis Krsnkbsit bes Sslbenwurms
RU stubisren, unb Bsstsur bat sick bann
beinab ununterbrocken künk üabrs lang
bsm sckwisrigsn Stubium unb scklisss-
lieb bsr ertolgrelcken Lskämptung ber
Ssuebs bes Selbsnspinnerwurms gswlbmst.

In ben Ilsestunbsn bei bsr Kaiserin
Bugenis, Ru bsnen er okt gslsbsn würbe,
bat sr jeweils über seine Bntbsökungsn

Biilcz: kasieur unc! seine Oaiiin 133?
Onisn links: Ocis Insiitui kastsur in Paris

llnisn reckts: piascks mit Impfstoff gegen Boiivut
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